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Bietet Trauerunterstützung auch 
für Unternehmen an: Tanja M. 
Brinkmann. 

Sila Kopar ist froh, wieder in der 
Schule zu sein

Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, ech-
ter Zusammenhalt und eine gute Bezahlung – dein Job als 
Erzieher/-in bei den Johannitern ist besser für alle.

Erzieher (m/w/d) gesucht für unsere neue Kita in Ritterhude.

Mehr Infos unter: besser-für-alle.de
Suchbegriff: J000000369
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DEUTSCHLANDS 
BESTE ARBEITGEBER 

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

ERWEITERN KINDER 
DEN HORIZONT?
ABER SICHER. Sandra G.

wisoak

Anmeldungen/Infos: info@wisoak.de  
www.wisoak.de | 0421· 4499-5
Bertha-von-Suttner-Straße 17,
28207 Bremen

WEITERBILDUNGEN
KURSE UND SEMINARE

PREISNACHLASS
für Beschäftigte im Land Bremen

auf alle Bildungsangebote der wisoak mit
dem KammerCard-Rabatt!

10%

BERUFSBEGLEITEND

Staatlich gepr. Betriebswirt*in
10.06.2020 – 14.04.2023
– Einstieg noch möglich –

Fachwirt*in im Gesundheits- 
und Sozialwesen IHK

01.09.2020 – 13.09.2022  
Personalfachkauffrau*mann 
IHK  (ohne AEVO) SPRINTER

16.09.2020 – 25.09.2021
Fachwirt*in für Versiche-
rungen und Finanzen IHK

09.09.2020  – 19.03.2022
Bilanzbuchhalter*in IHK

26.10.2020 – 09.07.2022 
Wirtschaftsfachwirt*in IHK

29.10.2020 – 19.03.2022

Wir haben wieder geöffnet. 
Es gilt unser Hygieneplan.
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www.stbkammer-bremen.de

Ihr Beruf soll…
krisenfest sein

interessant sein

Zukunft haben

Steuerfachangestellte(r)
jetzt auch im 

Dualen Studium

Gärtnerei rhizom
Betrieb der ÖkoNet gGmbH

Bremer Lernweg:
Qualifizierung 

zum / zur
Gärtner/Gärtnerin

Ohne Berufsschule zum 
Berufsabschluss

Wir informieren
Euch gerne!

Telefon: 27 50 10
rhizom@oekonet-bremen.de

www.oekonet-bremen.de

www.arbeitnehmerkammer.de/weiterbildung

Weiterbildungsberatung der  
Arbeitnehmerkammer –  
für Mitglieder, kostenfrei und 
individuell

PLIETSCHER GEHT IMMER 

Vereinbaren Sie telefonisch oder  
per E-Mail einen Termin: 

 0421.3 63 01-432 
  grapenthin@arbeitnehmerkammer.deGut zu wissen

Wenn ein Kollege stirbt
»Der Tod eines Mitarbeiters ist 
Chefsache«, sagt die erfahre-
ne Trauerberaterin Dr. Tanja M. 
Brinkmann. Besonders wenn ein 
Mitarbeiter unerwartet oder dra-
matisch gestorben ist, sind die 
meisten Führungskräfte und Unter-
nehmensleitungen unsicher und 
überfordert damit, wie sie das trau-
ernde Team unterstützen sollen. 

Viele möchten deshalb so schnell 
wie möglich zur Unternehmens-
normalität zurückkehren – doch 
das ist nicht empfehlenswert.
»Sinnvoll ist es, eine Weile busi-
ness as unusual zuzulassen, die 
vielen unterschiedlichen Gedan-
ken und Gefühle rund um den 
Tod sind sowieso da. Kehrt man 
sie unter den Teppich, stolpert 
man später darüber,« weiß Brink-
mann.

919 Bremer und 246 Bremerha-
vener Unternehmen waren im 
letzten Jahr vom Tod eines Mit-
arbeiters betroffen. Zurück blei-
ben Teammitglieder, Vorgesetzte 
und Unternehmensleitungen, die 
häufig nicht wissen, wie sie mit 
dem Tod umgehen sollen. Trauer-
beraterinnen wie Tanja Brink-
mann bieten hier unternehmens-
individuelle Unterstützung an.
www.tanja-m-brinkmann.de
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Studium

Digital lernen
Mit einem Kraftakt hat die Univer-
sität Bremen ihr Lehrangebot im 
Sommersemester auf digitale Leh-
re umgestellt. Auch das Winterse-
mester wird noch im Zeichen der 
Corona-Pandemie stehen, so dass 
der überwiegende Teil der Lehre 
ohne Präsenzveranstaltungen ab-
laufen wird. Dies gilt auch für das 
LIFE-Weiterbildungsangebot.
Wer also jetzt reguläre Bachelor- 
und Mastermodule für seine be-
rufliche oder persönliche Weiter-
bildung nutzen möchte, kann ganz 
einfach sein Wohnzimmer in einen 
Hörsaal verwandeln. So können 
Vorlesungen gestreamt werden, 
die Teilnahme an Übungen und 
Seminaren erfolgt beispielsweise 
über Videokonferenzen. Übrigens: 
Das LIFE-Weiterbildungsangebot 
gibt es in den Themenfeldern »In-
formatik, Digitale Medien, Digitali-
sierung«, »Luftfahrttechnik, Ener-
giesysteme, Verfahrenstechnik« 
und »Gesundheit und Pflege«. Die 
Teilnehmer/innen können Prüfun-
gen ablegen und international an-
erkannte Credit Points erwerben, 
die auch auf andere Weiterbildun-
gen oder ein Studium anerkannt 
werden können.
www.uni-bremen.de/life

Mit den ersten Lockerungsmaß-
nahmen begann für die Schü-
ler*innen in Bremen wieder 
der Präsenz-Unterricht an den 
Schulen. Überwiegend wurden 
die Klassen geteilt. Der Unter-
richt findet seitdem an zwei bis 
drei Tagen pro Woche statt. Dies 
ist keine befriedigende Lösung, 
doch man ist im Allgemeinen 
froh über jedes Stück zurück-
gewonnener Normalität. Das 
Lernen zu Hause hat so manche 
Defizite in der Digitalisierung of-
fenbart: Hier waren es technische 
Schwierigkeiten, dort mangelnde 
Ausstattung oder fehlende Kom-
petenzen.
Die kleinen Klassen und das 
großzügige Raumangebot an der 
Privatschule Mentor machen es 
möglich, dass hier der Unterricht 
schon seit Ende April fast voll 
umfänglich vor Ort stattfinden 
kann. Schon vor den Einschrän-
kungen der Corona-Pandemie 
kam es vielen Kindern und Ju-
gendlichen entgegen, nicht in 
der Masse unterzugehen, son-
dern persönlich bekannt und 
begleitet zu werden. Abspra-
chen geschehen an der Schule 
in freier Trägerschaft über kurze ©
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Schule in Corona-Zeiten

Kleine Klassen – viel Unterricht
Wege. Jeder kennt jeden. »Wir 
sind froh, in unserem Schulalltag 
so schnell zur Normalität zurück-
kehren zu können«, so Schulleiter 
Michael Borchers. Während des 
Shutdowns geschah die Kom-
munikation über die Lernplatt-
form »Jitsi«. Unterrichtsmaterial 
wurde per Mail versandt oder 
konnte in der Schule abgeholt 
werden. Nun sind Lernende und 
Lehrende froh, wieder vor Ort 
einen relativ normalen Unterricht 
zu erleben und das Schuljahr zu 
einem erfolgreichen Abschluss zu 
bringen.
Mehr Infos unter www.privat 
schule-mentor.de.


